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Stadt Offenburg
Kontaktbüro
Verena Schickle
Am Marktplatz 5
4. Obergeschoss - Seniorenbüro
77652 Offenburg
Telefon:	0781- 82-2561 
Fax: 	 0781- 82-7650 
Email:	 verena.schickle@offenburg.de
Web:	 www.offenburg.de

AKTIVIERUNG VON 
LEERSTEHENDEM
WOHNRAUM

Anreize für privat  
Vermietende, leerstehende 
Wohnungen zur Verfügung  
zu stellen

Eine Beratung kann auch gerne beim 
Vermieter zu Hause stattfinden.

Ansprechpartner



Fördermöglichkeiten  
für privat Vermietende

Gemäß der letzten Erhebung zur Wohnungsbelegung 
(Zensus 2011) gibt es in Offenburg über 800 leer-
stehende Wohnungen. Angesichts der Tatsache, dass 
der Markt für preisgünstigen Wohnraum derzeit sehr 
angespannt ist, hat sich nach vielen Aktionen sozialer 
Organisationen im Oktober 2014 unter Vorsitz von 
Bürgermeister Hans-Peter Kopp das „Bündnis für Wohnen 
in Offenburg“ gegründet. Neben Mitgliedern der 
Verwaltung gehören dem Bündnis alle relevanten sozialen 
Organisationen* und die Wohnungswirtschaft an.
Am 14.12.2015 hat der Gemeinderat zur Erreichung 
des Ziels „Aktivierung von leerstehendem Wohnraum“ 
Fördermaßnahmen beschlossen. 

*Beteiligte soziale Organisationen:
Wohnungslosenhilfe
Frauen helfen Frauen Ortenau e.V.
Sozialdienst kath. Frauen 
Caritasverband

•  �Die Stadt Offenburg stellt Fördermittel bereit mit  
dem Ziel, dass die im Stadtgebiet Offenburg leer-
stehenden Wohnungen wieder vermietet werden. 

•  �Die Wohnungen sollen ausschließlich Personen mit 
gültigem Wohnberechtigungsschein zur Verfügung 
stehen.

•  �Prämien 
Für eine 1-Zimmer-Wohnung bis zu 1.500 Euro 
Für eine 2-Zimmer-Wohnung bis zu 2.000 Euro 
Ab einer 3-Zimmer-Wohnung bis zu 2.500 Euro

•  �Möglichkeit der Begleitung der Mieterinnen und 
Mieter durch eine soziale Organisation.

•  �Kontaktbüro 
Unterstützung durch das städtische Kontaktbüro für 
Wohnen und Beratung über weitere Fördermöglich-
keiten des Landes.

Diakonie
Jugendberufshilfe
Lebenshilfe
Soziale Rechtspflege


